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Hamburg hilft Nepal – Kinder nach verheerenden Überschwemmungen dringend auf 
Unterstützung angewiesen 
 
Hamburg, 2. Oktober 2024 – Die anhaltenden Regenfälle und Überschwemmungen in Nepal 
haben in den letzten Tagen unzähligen Familien ihr Zuhause genommen und ihr Leben völlig auf 
den Kopf gestellt. Vor allem Kinder leiden unter den verheerenden Folgen der Naturkatastrophe. 
Brücken sind eingestürzt, Straßen überflutet, ganze Dörfer isoliert – viele Menschen werden 
noch immer vermisst. Das Hamburger Kinderhilfswerk Eine Welt e.V. ruft dringend zur Hilfe auf.  
 
„Gerade jetzt brauchen die Menschen vor Ort schnelle Unterstützung,“ sagt Uwe Schmidt, 
geschäftsführender Vorstand des Kinderhilfswerks Eine Welt e.V. „aber auch langfristig sind die 
Kinder auf Hilfe angewiesen – Straßen zu Projektstandorten müssen erneuert, Kinder und 
Erwachsene begleitet und Schulen neu eingerichtet oder repariert werden.“ 
 
Wir sind zuversichtlich, denn seit zehn Jahren ermöglichen wir mit unserem Projektpartner 
Shanti Griha tausenden Kindern in ländlichen Regionen den Zugang zu Schulbildung. Seit 2004 
können wir unsere Projekte in Nepal trotz Herausforderungen wie heftiger Monsunregen 
voranbringen und meistern die Folgen von Naturkatastrophen. „Wir zählen auf die Solidarität der 
Hamburgerinnen und Hamburger, um auch jetzt wieder lebensverändernde Hilfe zu leisten,“ so 
Schmidt weiter. 
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